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Wenn ein bi üs Alls ghöre wott
So wird em 's Radio zum Schaffott!

Rezept
zur algebraischen Ermittlung der genauen
Anzahl der abgeschossenen Flugzeuge

Man nehme das Vierfache der vom
Feinde vermißt gemeldeten Flugzeuge,
zähle einen Drittel der von den eigenen
Truppen abgeschossenen feindlichen
Apparate dazu, und ziehe aus dem
Ergebnis die Wurzel, nachdem man vorher
noch den Logarithmus der eigenen
verlorenen Maschinen dazugezählt, und das
Ganze durch die Anzahl der vom Feinde
der eigenen Luftwaffe abgeschossen
gemeldeten Flieger dividiert hat.

Die besten Walliser Weine
direkt vom Produzenten bezogen, werden
fachkundig ausgeschenkt im

ZÜRCHER STADTKELLER
ZURICH |, Zähringerstr. 2t Tel. 2 89 83

Edlen Salt aus gold'nen Reben,
Nur Alex kann Dir solchen gebenl

Herzlich willkommen: Alex Imboden.

Man erhält hierauf unmittelbar die
gesuchte Zahl, indem man die Summe
aller verlorenen Flugzeuge ins Quadrat
erhebt, durch 5 dividiert, zum vorherigen

Ergebnis addiert, dieses Resultat
von 100 subtrahiert, und das was man
erhält wieder durch 2 dividiert, da man
ja vorher die Summe genommen hat.

Sollte eine der Operationen nicht
aufgehen, so ist bei schönem Wetter
aufzurunden, bei Regenwetter abzurunden.

Kursaal Casino Baden
bei Zürich

Kapelle Guy Marrocco

Spieisaall Bar Dancing

Terrasse - Gartenrestaurant
Dîner - Souper et à la carte

Mit Hilfe der Integral-Zinseszins- und
-Renten-Rechnung (unter Anwendung
des Differentialquotienten) läßt sich
leicht noch die Anzahl der beschädigten
Flugzeuge ausrechnen, doch überlassen
wir es dem geneigten Leser, den Hergang

dieser Operationen selbst
herauszufinden. Es sollen nächstens auch
Tabellen herausgegeben werden, durch
welche die Berechnungen wesentlich
erleichtert werden. mg

Paradox ist es
wenn im Abendland Morgengymnastik

getrieben wird. Karagös

Immer erstklassig I 10 Cts.
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